
„Mama, wie heißt der 
kleine Vogel da oben, 

der so toll singt?”
So oder ähnlich wur-

den bestimmt viele 

von uns schon von 

ihren Kindern gefragt, 

beim Abholen vom 

Kindergarten oder der 

Schule, beim Wald-

spaziergang oder im 

eigenen Garten.

Mit gewissem Bedau-

ern müssen sich 

viele von uns 

eingestehen, dass wir 

es selbst gar nicht ge-

nau wissen, weil wir es 

von unseren Eltern 

auch nicht mehr ge-

lernt haben.

Deshalb soll es jetzt 

an unserer Schule ein 

einmaliges Angebot geben, die häufigsten Vögel auf dem 

Schulgelände und am nahen Schulwald kennen zu lernen.

Der Diplombiologe Jürgen Christiansen von der Biologischen 

Station Haseniederung wird am 20. Mai um 6.00 Uhr morgens 

mit uns losgehen und uns die kleinen „Eselbrücken" beibringen, 

mit deren Hilfe man die Vogelstimmen auch später wieder 

erkennen kann. Wenn Sie haben, bringen Sie ein Fernglas mit.

Für die Führung wird ein Beitrag von 2,50 € pro Person erhoben.

Damit wir besser planen können, bitten wir Sie, sich beim 

Schulbüro (05468/9203-0) bis zum 17.5.2010 anzumelden.

Die Vögel singen in der Morgendämmerung am schönsten. Für 

die einmalige Gelegenheit diese Klangfülle 

erklärt zu bekommen, lohnt es sicher, einmal 

so früh aufzustehen. 

Alexander Piecha

Helga Scholz
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